
Die Bibliothek Buchs freut sich sehr darüber, 
dass der Bücherwagen bereits seine dritte 
Haltestelle gefunden hat: Der mobile Bücher-
schrank zieht nämlich schon sehr bald in die 
Gemeinde Grabs. Somit kommt nun auch die 
Grabser Bevölkerung in den Genuss der aus-
sergewöhnlichen «Filiale» der grössten Bi-
bliothek in der Region Werdenberg. Am Mitt-
woch, 19. Juni 2019, um 18 Uhr, wird der Bü-
cherwagen an seinem Standort vor dem Volg 
offiziell in Grabs begrüsst. 

Corina Dettwiler – Vor etwas mehr als einem 
Jahr wurde der Bücherwagen der Bibliothek 
Buchs in Betrieb genommen. Entstanden ist 
er aus einer Idee, welche auch bei der Stiftung 
«Südkultur» auf Begeisterung stiess. Die Idee – 
eine mobile Mini-Bibliothek, welche in den Ge-
meinden der Bibliothek als eine Art Filiale vor Ort 

dienen soll – konnte dank grossem Einsatz des 
Projektteams und verschiedener Sponsoren be-
eindruckend schnell umgesetzt werden. 

Inzwischen hat der mobile Bücherwagen 
schon in zwei Gemeinden Halt gemacht. Nach 
der Premiere in Frümsen und einem längeren 
Halt in Gams, darf sich nun die Grabser Bevölke-
rung auf den Bücherschrank auf Rädern freuen. 
Ziel ist es, ein attraktives und ausgewogenes 
Angebot zu bieten, sodass die Leser – und hof-
fentlich auch Neu-Leser – der Gemeinde Grabs 
direkt in ihrem Dorf in den Genuss einer Mini-
Bibliothek kommen. Romanleser, Bastelfreunde, 
Kinder, Jugendliche und Sachbuchfans – alle 
sollen ihre Freude am Bücherwagen haben. Un-
kompliziert, kundennah und sympathisch soll es 
sein. Schliesslich hat jede Bibliothek auch den 
Ansporn, möglichst vielen Leuten die Freude am 
Lesen aufzuzeigen, zum Schmökern zu animie-

ren und sowohl Lese-Anfänger als auch Viel-
Leser gleichermassen anzusprechen. Genau 
diesem Anspruch soll der mobile Bücherwagen 
gerecht werden. 

Den Erfahrungen im ersten Jahr zufolge 
erfüllt der fahrbare Bücherschrank diese Kri-
terien. Die Bibliothek freut sich darüber, dass 
sich der Bücherwagen in den ersten beiden 
Gemeinden grosser Beliebtheit erfreut hat. Die 
Bibliotheksverantwortlichen sind nun sehr ge-
spannt, wie gut die Mini-Bücherei in Grabs 
ankommt. Selbstverständlich freut sich die Bi-
bliothek Buchs sehr über die kommenden Rück-
meldungen.

Es ist schön zu sehen, dass der Bücher-
wagen bis anhin den Mehrwert gebracht hat, 
den sich die Projektverantwortlichen gewünscht 
haben: Kundennähe in seiner allerbesten Form 
– nämlich eine kleine Bücherei direkt vor der 
Haustüre aller Gemeinden der Bibliothek Buchs. 

DER BÜCHERWAGEN – DRITTER HALT IN GRABS
Am Mittwoch, 19. Juni 2019, um 18 Uhr, findet am Standort vor dem Volg ein Begrüssungsapéro statt
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Am Mittwoch, 19. Juni 2019, um 18 Uhr, 
lädt die Gemeinde Grabs zu einem kleinen 
Apéro zur Begrüssung des mobilen Bücher-
schrankes am Standort vor dem Volg ein. 
Vertreter der Bibliothek Buchs und Gemein-
depräsident Niklaus Lippuner werden an-
wesend sein und freuen sich über möglichst 
viele neugierige Besucher.

Felix Denzler transportiert den Bücherwagen mit seinem Oldtimer-Traktor zum neuen Standort in 
Grabs.



AUS DEM GEMEINDERAT

Baubewilligungen Ordentliches Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Gantenbein Andreas, Ritsch 2848, Werden-
berg, Dacherneuerung, Ritsch, Parz. Nr. 2775; 
Bertschinger Eva Christine, Röllweg 3b, Buchs, 
Energetische Sanierung Wohnhaus, Bongert-
strasse 9, Parz. Nr. 2719; Lippuner Andreas, 
Beuschenbüntstrasse 9, Grabs, Abparzellierung 
ohne bauliche Massnahmen, Beuschenbünt-
strasse 9, Parz. Nr. 1574; Vetsch Florian, Staats-
strasse 119, Grabs, energetische Sanierung 
Dach, Staatsstrasse 119, Parz. Nr. 3263; Alpiger 
Christian Konrad, Wolfhag 577, Gams, Einbau 
Dachfenster, Postweg 8, Parz. Nr. 1284.

Baubewilligungen Vereinfachtes Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Technische Betriebe Grabs, Lindenweg 
4, Grabs, Unterquerung Studnerbach (Trink-
wasser), Staudnerbachstrasse, Parz. Nr. 2437; 
Frischknecht Albert, Schwalbenweg 5, Wer-
denberg, Ersatz Ölheizung durch Wärmepumpe 
innen, Schwalbenweg 5, Parz. Nr. 916; Vetsch 
Thomas und Stefanie, Hochhausstrasse 22, 
Grabs, Neubau Gartenhaus, Hochhausstrasse 
22, Parz. Nr. 3275; Villafranca Diaz Manuela, 
Obere Iverturststrasse 1, Grabs, Anbau Auto
unterstand, Obere Iverturststrasse 1, Parz. Nr. 
2351; HSH Immobilien AG, Langäulistrasse 35, 
Buchs, Umbau Wohnhaus (nachträgliches Bau-
gesuch), Fichtenstrasse 6, Parz. Nr. 2178; Caso 
& Ritter AG, Bahnhofstrasse 128, Niederuzwil, 
Anbau Veloschopf und Pavillon, Spitalstrasse 
25c-e, Parz. Nr. 2469; Erbengemeinschaft Küng 
Bruno Edgar, zH Bachmann Regula, Jägerweg 
6, Grabs, Vorplatz mit Geräteraum, Jägerweg 
6, Parz. Nr. 953; Good Sibylle, Obere Kirch-

büntstrasse 9a, Grabs, Umnutzung Terrasse in 
Schlafzimmer, Obere Kirchbüntstrasse 9a, Parz. 
Nr. 2061; Lahni Jörg, Vertschellstrasse 14, 
Grabs, Anbau Velounterstand an Gartenhaus, 
Vertschellstrasse 14, Parz. Nr. 1094.

Baubewilligungen Meldeverfahren
Die Bauverwaltung hat bewilligt:

Hefti Roland, Buchenweg 3, Grabs, energe-
tische Sanierung Fassade, Buchenweg 3, Parz. 
Nr. 699; Zogg Ulrich, Unterwis 2861, Grabser-
berg, energetische Sanierung Wohnhaus, Unter-
wis 2861, Parz. Nr. 4466; Keller Jakob, Obere 
Iverturststrasse 7, Grabs, PV-Anlage 64 m2/12.4 
kWp, Obere Iverturststrasse 7, Parz. Nr. 2357; 
Eggenberger Hans, Grist 1492, Grabs, Abbruch 
Stall, Löchli, Parz. Nr. 3954.

Arbeitsvergaben
Der Gemeinderat hat folgende Arbeiten im Einla-
dungsverfahren vergeben:

	 Werkleitungssanierung und -erneuerung 
	 Gebiet «Bongert/Hugobühl» / Tiefbauarbeiten 
	 Los 1 (Bongertstrasse)
	 Marty Bauleistungen AG, Azmoos

Der Gemeinderat hat folgende Arbeiten im frei-
händigen Verfahren vergeben:

	 Stütlihus / Vorhänge
	 Bärtsch & Söhne AG, Mels

	 Stütlihus / Tische, Stühle, Sofa
	 Brunner AG, Winterthur

	 Stütlihus / Pflegebetten inkl. Nachttisch 
	 und Leselampe
	 Praximedico AG, Bühler

	 Werkleitungssanierung und -erneuerung 
	 Gebiet «Bongert/Hugobühl» / Tiefbauarbeiten 
	 Los 2 (Hugobühlstrasse)
	 W. Kressig AG, Buchs

	 Werkleitungssanierung und -erneuerung 
	 Gebiet «Bongert/Hugobühl» / Rohrleitung
	 Kubik AG, Buchs

	 Werkleitungs- und Strassenbausanierung 
	 «Sporgasse» / Tiefbauarbeiten
	 Dietsche AG, Kriessern

	 Verwaltungs-, Schul-, Werkhof- und TBG-
	 Liegenschaften / Ersatz Zeiterfassungssystem 
	 und Ersatz/Erweiterung Zutrittskontrolle 
	 (Planungsarbeiten)
	 Inelplan AG, Buchs

	 Doppelkindergarten Unterdorf/Mühlbach: 
	 Umnutzung Aula OG in Kindergarten / 
	 Schreinerarbeiten
	 Schreinerei Paul Stricker GmbH, Grabs

	 Trottoir Spitalstrasse (Nr. 1006) und Turn-
	 hallenstrasse (Nr. 2109) / Deckbelagseinbau
	 Implenia Schweiz AG, Grabs

	 Kanalsanierungen 2019
	 Kansani AG, St.Gallen

Erweiterung und Erneuerung Oberstufen-
zentrum Kirchbünt / Wahl einer Bau-
kommission
Das Oberstufenzentrum Kirchbünt soll bekannt-
lich erweitert bzw. erneuert werden. Am 30. 
Januar 2019 fand die Schlussjurierung für den 
entsprechenden Studienauftrag statt. Als Sie-
gerbüro wurde dabei BOX3, Olbrecht Krebs und 
Hofer AG FH SIA SGD, Frauenfeld, erkoren.

Im Hinblick auf die umfangreichen Arbeiten 
im Zusammenhang mit dem Projekt hat der Ge-
meinderat eine Baukommission mit folgenden 
Mitgliedern konstituiert:

	 Niklaus Lippuner, Gemeindepräsident, 
	 als Präsident

	 André Fernandez, Schulratspräsident
	 Marcel Wessner, Gemeinderat
	 Markus Rüdisühli, Schulrat
	 Michael Kramer, Oberstufenlehrer
	 Thomas Lippuner, Bauverwalter
	 Roger Loretan, Leiter Hausdienst

Wirtschaftspatente
Der Gemeinderat hat folgendes Gastwirtschafts-
patent neu ausgestellt:

	 Palu Grill GmbH / Selcuk Köse / 30. April 2020

Der Gemeinderat hat folgendes Gastwirtschafts-
patent verlängert:

	 Ristorante Pizzeria Roma / Alban Bojaxhiu / 
	 30. Juni 2024

Jungbürgerfeier 2019 (vgl. Foto)
Traditionell lädt die Politische Gemeinde die 
Jungbürgerinnen und Jungbürger der Gemeinde 
Grabs zu einer Feier ein. Der Anlass fand dieses 
Jahr am Freitag, 17. Mai 2019, statt.

Im Anschluss an die Begrüssung durch Ge-
meindepräsident Niklaus Lippuner wurde die 
Gästeschar mit einem Bus zum Bowlingcen-
ter Buchs chauffiert. Nach einem spannenden 
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BEGEGNUNGSTAG 
IN GRABS

Samstag, 6. Juni 2020, 
auf dem Marktplatz Grabs

Bei einem «Fest der Begegnung» sollen sich 
Einheimische sowie Menschen mit unter-
schiedlichem kulturellem Hintergrund, Zuge-
zogene, Weitgereiste und Asylsuchende in 
ungezwungenem Ambiente begegnen. Das 
gemeinsame Erleben steht an diesem 
Tag im Mittelpunkt. 

Ein buntes Programm wird den Anlass um-
rahmen. Vom Jodel bis zur traditionellen 
Tanzgruppe aus fernen Ländern. 

Kulinarisch lernen Sie typische Spei-
sen aus den Heimatländern der Zuge-
zogenen kennen. Die geliebte St.Galler 
Bratwurst und der köstliche Rheintaler 
Ribel sollen unsere einheimischen Ge-
richte repräsentieren. 

Wir laden Sie als Dorfvereine, Korpo-
rationen und Interessierte ein, sich aktiv zu 
beteiligen. Sei es ein Stand, an dem Sie Ihre 
selbst gestalteten Produkte anbieten, sei es 
eine Darbietung, ein sportlicher Wettkampf, 
die Zubereitung eines speziellen Essens oder 
einfach Ihre Mithilfe am Anlass. 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung oder 
Ihre Anregungen bis spätestens Freitag, 
31. Januar 2020. 

Für Fragen stehen wir Ihnen sehr gerne 
zu Verfügung. 

Das OK «Begegnungstag 2020»

Verantwortlich
Katrin Schulthess, Gemeinderätin «Kultur, 
Gesellschaft und Integration». 
Kontakt: katrin.schulthess@grabs.sg.ch

Bowlingturnier fuhr die gutgelaunte Gruppe an-
schliessend mit dem Bus wieder zurück nach 
Grabs, um dort im Restaurant Roma ein feines 
Nachtessen zu geniessen.

In seiner abschliessenden Rede informierte 
der Gemeindepräsident die jungen Bürgerinnen 
und Bürger über ihre zukünftigen Rechte und 
Pflichten. Er forderte sie auf, aktiv am Gemein-
deleben teilzunehmen und lud sie herzlich an die 
nächste Bürgerversammlung im April 2020 ein.

Trotz dem eher bescheidenen Aufmarsch 
der Jungbürgerinnen und Jungbürger fanden 
alle Gefallen am Anlass.

«Tour de Suisse 2019» / Fahrt durch die 
Gemeinde Grabs
Die «Tour de Suisse» findet dieses Jahr vom 
15. bis 23. Juni 2019 statt. Der Tourtross wird 
am Donnerstag, 20. Juni 2019, durch die Ge-
meinde Grabs fahren. Die detaillierte Marsch-
tabelle mit den genauen Durchfahrtszeiten und 
weitere wichtige Informationen finden sich un-
ter http://www.tourdesuisse.ch/de/tds-2019/
etappenplan/6-etappe/.

Während der Durchfahrt ist mit Behinde-
rungen zu rechnen. Die Bevölkerung wird um 
entsprechendes Verständnis gebeten.

Das Unternehmen Fuchs Helikopter, Schin-
dellegi, wurde vom Schweizer Fernsehen und 
der TPC AG, Zürich, beauftragt, die Luftaufnah-
men während des Radrennens durchzuführen. 
Der Gemeinderat hat der Unternehmung eine 
entsprechende Tiefflugbewilligung für den 20. 
Juni 2019 erteilt.

Technische Betriebe / Kündigung
Christoph Kobler, Monteur Netzbau, hat das Ar-
beitsverhältnis mit den Technischen Betrieben 
Grabs per 31. August 2019 gekündigt.

Für seine wertvolle Arbeit zugunsten der 
Grabser Bevölkerung bedanken sich Gemeinde-
rat und Personal herzlich. Die Stelle wird vorläu-
fig nicht öffentlich ausgeschrieben.

Veranstaltungen
Der Gemeinderat hat folgende Bewilligungen 
erteilt:

Festwirtschaft und Tombola «Dorfturnier 
FC Grabs»
21./22. Juni 2019, Fussballplatz
Organisation: FC Grabs

Festwirtschaft «Konzert»
30. Juni 2019, Kirchgemeindehaus
Organisation: Jodlerklub Bergfinkli

Festwirtschaft «Bauernmärkte»
6. Juli, 3. August, 7. September, 5. Oktober, 
2. November und 7. Dezember 2019
Marktplatz Grabs
Organisation: Werdenberger Buuramart

Festwirtschaft Wagenfest und Plausch-
seilziehturnier (Verlängerung Freitag bis 
4 Uhr - Musik bis 2 Uhr; Samstag 
Freinacht - Musik bis 3 Uhr)
26./27. Juli 2019, Oberer Trockenbühelweg
Organisation: Wagenbau Grabs

Festwirtschaft «KAPO Beachturnier»
18. August 2019, Beachpoint Unterdorf
Organisation: OK KAPO Beachturnier

Vereinsmeisterschaft
1. September 2019, Beachpoint Unterdorf
Organisation: Beachsportverein Grabs

Grabsermeisterschaft (interner Jugitag)
7. September 2019, MZH Unterdorf
Organisation: STV Grabs

Mannschaftsmeisterschaft Ringen
28. September 2019, Turnhalle Kirchbünt
Organisation: Ringerclub Oberriet-Grabs

Festwirtschaft «Ausklang nach Konzert 
aller Grabser Chöre»
2. November 2019, Kirchbünt
Organisation: Gemischt-Chor Grabs

AUS DEM STÜTLIHUS
Dienstaltersjubiläum
Zusammenkommen ist ein Beginn – zusam-
menbleiben ein Fortschritt – zusammenarbeiten 
ein Erfolg.

Im Juni 2019 kann Leo Schranzer auf 20 Jahre 
erfolgreiche Tätigkeit im Stütlihus zurückblicken.
Für den engagierten Einsatz als Küchenchef/
Leiter Hotellerie und Ausbildner/Experte Lehr-
abschlussprüfungen sowie für die gute Zusam-
menarbeit danken Heimleitung, Personal und 
Heimkommission recht herzlich und wünschen 
ihm weiterhin viel Freude bei seinen Tätigkeiten.
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Transport
Muldenservice

Abbruch
Recycling

Erdbewegung
Tiefbau

Strassenbau
Pflästerungen

Verbundsteinplätze

Langäulistrasse 4

CH-9470 Buchs

Telefon 081 750 05 90

Fax 081 750 05 91

Service und Haushaltapparate AG
Dorfstrasse 8, 9472 Grabs
Tel. 081 771 31 13, www.feurer-ag.ch,
info@feurer-ag.ch

Beratung, Verkauf,
Service und Reparaturen
aller Marken.

Für mehr 
Feurer in Ihrem
Haushalt.

Service / Verkauf

kompetente, zuverlässige Betreuung 
sorgfältige Eingewöhnung 
gemütliche Räume, schöne 
Spielplätze  
Bewegung, Spiel, Freiraum, 
Aktivitäten 
Zuwendung, Aufmerksamkeit, Zeit 
Halbtages- und Tagesbetreuung  
mit oder ohne Mittagessen 
Schülerhort mit Aufgabenbegleitung 
Ferienbetreuung im Schülerhort 
einkommensabhängige Tarife 

Wir beraten Sie gerne:  
081 740 65 50 (Leiterin Betreuung) 
oder 081 740 66 49 (Geschäftsleitung) 

Betreuung für Kleinkinder (Kita)
und Kindergarten-/Schulkinder (Hort) 

www.kinderbetreuung-ggs.ch

Herzlich willkommen!

Öffnungszeiten Familienkafi
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 11 Uhr
Mittwoch, 15 bis 17 Uhr

Chrabbelgruppe «rundum gsunn»
Start nach Sommerferien; Dienstags, 9.30 
bis 10.40 Uhr; begleitet von Sonja Schädler 
(Mütter- und Väterberatung); Anmeldung ab 
sofort an info@familienzentrum-grabs.ch.

Offener Krabbeltreff (für Mamas mit 
Babys ab ca. sechs Monaten)
Donnerstags, 9.30 bis 11 Uhr (sep. Raum)

Kindercoiffeur (ohne Voranmeldung)
Dienstag, 2. Juli 2019, ab 9.30 Uhr

www.familienzentrum-grabs.ch

info@lukashaus.ch • www.lukashaus.ch
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HANDÄNDERUNGEN

Veröffentlichung des Eigentumserwerbs an 
Grundstücken gestützt auf Art. 970a ZGB:

Verzeichnis der Abkürzungen
bef. Fl.	 = befestigte Flächen
GE	 = Gesamteigentum
Gfl.	 = Gebäudegrundfläche
ME	 = Miteigentum
MFH	 = Mehrfamilienhaus 
Nr.	 = �Grundstücknummer bzw. Alpbuch-

blatt-Nummer
StWE-WQ	 = Stockwerkeigentums-Wertquote
Whs	 = Wohnhaus
Zi-Whg	 = Zimmer-Wohnung

Darstellung
Veräusserer an Erwerber / Nr., Ort (Gebäude, 
Fläche mit Kulturart bzw. StWE-WQ, ME oder 
Alprecht):

Eggenberger Hans, Grabs, an Eggenberger 
Heinz, Grabs / Nr. 1296, Buechen (1‘058 m2, 
Acker, Wiese, Gewässer); Nr. 1298, Buechen 
(5‘975 m2, Strasse/Weg, Wiese); Nr. 1330, 
Schwarzenberg (2‘715 m2, Wiese); Nr. 2017, 
Leversberg (14‘630 m2, Wiese, Gewässer, 
Strasse); Nr. 2251, Pilärsch, Schwarzenberg, 
Tafanuf (6‘380 m2, Strasse/Weg, Wiese); Nr. 
3138, Buechen (10‘057 m2, Wiese); Nr. 3397, 
Leversberg (Whs, Scheune, Scheune, Remise, 
Scheune, 20‘925 m2, Gfl., Wiese); Nr. 3400, Le-
versberg (4‘633 m2, Wiese); Nr. 3405, Levers-
berg (410 m2, Wiese, Gewässer, Strasse); Nr. 
3416, Leversberg (1‘396 m2, Wiese); Nr. 3417, 
Leversberg (1‘997 m2, Wiese, Gewässer); Nr. 
3418, Leversberg (7‘029 m2, Wiese, Gewässer); 
Nr. 3673, Rohr (329 m2, Wiese); ½ ME-Anteil an 
Nr. 3685, Rohr (Schopf, 3‘998 m2, Gfl., Wiese); 
Nr. 3713, Spicher (2‘468 m2, Wiese, Gewäs-
ser); Nr. 4249, Hofmannbüel, Schwarzenberg 
(Scheune mit Maiensässwohnung, 9‘897 m2, 
Gfl., Strasse/Weg, Wiese); Nr. 4352, Eschboden 
(1‘112 m2, Wiese, Wald); Nr. 4516, Simmirain 
(1‘397 m2, Wiese, Wald, Gewässer)

Gantenbein Niklaus, Grabs, an Eggenberger 
Peter, Grabserberg / Nr. 330, Rietzun, Steinberg 
(2‘826 m2, Wiese)

Bernhard Jos, Erbengemeinschaft (GE), an 
Hagmann Florian, Buchs SG, und Haltiner San-
dra Luzia, Buchs SG (ME zu ½) / Nr. 939, Stor-
chenbadstrasse 9 (Whs, 642 m2, Gfl., Strasse/
Weg, Gartenanlage)

Sturzenegger Paul, Grabs, an Berger & 
Berger Projektentwicklung AG, Buchs SG / Nr. 
2261, Spinnereistrasse 10 (Wohn- und Gewer-
behaus, 3‘045 m2, Gfl., Gartenanlage, Hausum-
schwung, Wiese, bef. Fl., Gewässer)

Vetsch Erna Ursula, Grabs, an Hillmann Da-
niel und Alexandra, Sennwald (ME zu ½) / Nr. 
2523, Gakleina (Garage, 35 m2, Gfl., bef. Fl.); Nr. 

2528, Unterdorfstrasse 18 (Reihen-Einfamilien-
haus, 332 m2, Gfl., Gartenanlage)

Willi Anna Katharina, Heiligkreuz (Mels) SG, 
an Kaiser Bianca, Nendeln LI / Nr. 3650, Amasis 
(Scheune, 850 m2, Gfl., Wiese, bef. Fl., Garten-
anlage, Hausumschwung)

Pierre Sudan Leasing und Finanz AG, Zug, 
an Auto Dürst GmbH, Trimmis / Nr. 16, Fab-
rikstrasse 13 (Mehrfamilienhaus, 893 m2, Gfl., 
Gartenanlage, bef. Fl.)

Hartmann Andreas Martin, Buchs SG, an 
Hartmann Nadine, Grabs / ½ ME-Anteil an Nr. 
2541, Mühlbachstrasse 17 (Whs, 456 m2, Gfl., 
Strasse/Weg, Gartenanlage)

Iten Susanna, Grabs, an Ferrari Andrea Kat-
ja, Grabs / Nr. 3565, Hanfland (728 m2, Wasser-
becken, Gartenanlage, Wiese)

Zogg Peter, Grabs, an Ehrenzeller Edith, 
Grabs / Nr. 1432, Säntisstrasse1a (Doppel-Ein-
familienhaus, 346 m2, Gfl., Gartenanlage)

Zogg Peter, Grabs, an Zogg Silvia, Grabs / 
Nr. 3625, Säntisstrasse1b (Doppel-Einfamilien-
haus, 422 m2, Gfl., Gartenanlage)

TIPPS ZUM

RICHTIGEN VERHALTEN  
AM UND IM WASSER

Was gibt es in der sommerlichen Hitze Ange-
nehmeres als einen Sprung ins kühle Nass? 
Leider aber werden die Badegefahren allzu 
häufig unterschätzt. Jedes Jahr geschehen 
ca. 12‘000 Unfälle beim Baden. 

Gefahr in Seen und Flüssen
	 Der kleinste Teil der tödlichen Unfälle er-
reignet sich im Frei- oder Hallenbad. Die 
grössten Gefahren bergen Seen und Flüs-
se.

	 An Tagen mit grossem Aufkommen tum-
meln sich Schwimmer, Bootsfahrer und 
zahlreiche weitere Wassersportler in See-
ufernähe, was oft gefährliche Situationen 
zur Folge hat – wie beispielsweise Kollisi-
onen. 

	 In Flüssen sind Strudel, Untiefen und knapp 
unter der Wasseroberfläche liegende Hin-
dernisse wie Holzpfähle, Baumstrünke, 
Schlingpflanzen sowie grosse Steine po-
tenzielle Gefahren. Selbstverständlich ist 
auch die Kraft der Strömung nicht zu un-
terschätzen. 

	 Beim Springen von Brücken, Stegen, Fel-
sen und Bäumen ins Wasser ist äusserste 
Vorsicht geboten. Ein Sprung in untiefes 
Wasser kann zu tödlichen Verletzungen 
führen.

Baderegeln befolgen
Das Unfallrisiko lässt sich durch das Befol-
gen der sechs Baderegeln der Schweizeri
schen Lebensrettungsgesellschaft (SLRG)
deutlich reduzieren:

	 Kleine Kinder nie unbeaufsichtigt am Was-
ser lassen. Sie kennen keine Gefahren.

	 Nie alkoholisiert oder unter Drogen ins 
Wasser. Nie mit vollem oder ganz leerem 
Magen schwimmen. 

	 Nie überhitzt ins Wasser springen. Der 
Körper braucht Anpassungszeit. 

	 Nicht in trübe oder unbekannte Gewässer 
springen. Unbekanntes kann Gefahren 
bergen.

	 Luftmatratzen und Schwimmhilfen gehö-
ren nicht ins tiefe Wasser. Sie bieten keine 
Sicherheit.

	 Lange Strecken nie alleine schwimmen. 
Auch der besttrainierte Körper kann eine 
Schwäche erleiden.

Vorsicht bei einem Gewitter
Verlassen Sie bei einem Gewitter sofort das 
Wasser. Das Baden bei Blitzschlag ist le-
bensgefährlich.

VERHÜTUNG VON LÄRM
Die längere Tagesdauer infolge Sommerzeit 
schafft meist auch mehr Raum für Aktivitä
ten im Freien. 

Um Streitigkeiten mit den Nachbarn 
zu vermeiden, beachten Sie bitte folgende 
Grundregeln: 

	 Keine lärmigen Garten- und Hausarbeiten 
(Rasenmähen, Motorsägen, Teppiche 
klopfen, Renovationsarbeiten usw.) von 
12 bis 13.30 Uhr sowie ab 20 Uhr bis 
morgens um 8 Uhr. 

	 Sparsames Einsetzen chemischer An-
zündhilfen wie Pasten und Zündwürfel, da 
diese oft unangenehmen Geruch erzeu-
gen. Einige mit Brennsprit getränkte Holz-
kohlen sind billiger, genauso zuverlässig 
und stinken erst noch weit weniger. 

	 Balkons von Mehrfamilienhäuser sind 
eher ungeeignete Grillorte. Sofern die 
Hausordnung das Grillieren überhaupt zu-
lässt, empfiehlt sich eher ein Gasgrill, der 
kaum Rauch und weniger Geruch erzeugt. 

	 Auch Streitigkeiten nach Gartenfesten las-
sen sich vermeiden: Wollen Sie mit Ihren 
Freunden die Sommerabende geniessen, 
teilen Sie das den Nachbarn doch mit. 
Oder beachten Sie wenigstens, dass zwi-
schen 22 Uhr und 7 Uhr morgens die 
Nachtruhe grundsätzlich einzuhalten ist. 
Mit einem rechtzeitigen, gutnachbarlichen 
Gespräch kommt mancher Ärger erst gar 
nicht auf. Was natürlich nun nicht heisst, 
dass man sich ängstlich alle sommerli
chen Freuden versagen muss.
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Gewerbestrasse 2, 9472 Grabs, Tel.: 081 750 36 36, Fax: 081 750 36 30 
info@vetsch-gh.ch, www.vetsch-gebäudehüllen.ch

SPITEX GRABS-GAMS

	 Telefon Büro	 081 771 32 54
	 Fax 	 081 771 32 50

www.spitex-grabs-gams.ch

Bürozeiten Stützpunkt Grabs
Mo. - Fr. 9 bis 11 Uhr

Sprechstunde
nach Vereinbarung im Stützpunkt:

Staatsstrasse 59, 9472 Grabs

Natel Stützpunktleitung
079 433 98 50

MIT IHRER SOLIDARITÄT
UNTERSTÜTZEN SIE UNSERE
GEMEINSAME ORGANISATION

Spenden- / Mitgliederkonti
Spitex-Verein Grabs

Post-Konto 90-14012-3
Spitex-Verein Gams

Post-Konto 90-10350-9

Ein Haus für Kinder und ihre Eltern,  
Räume der Verlangsamung, der Geborgenheit,  
des Respekts und der Achtsamkeit 

Wiegestube 
Begleitete Eltern-Kind-Gruppen ab 6 Monaten 
Jeden Vormittag und jeden Nachmittag in altershomogenen 
Kleingruppen 

Spielgruppe 
Spiel- und Entdeckungsraum für Kinder ab 3 Jahren 
Montagvormittag, Dienstag-, Mittwoch- und Donnerstag- 
nachmittag 

Kinderstube 
Tägliche Kinderbetreuung nach Emmi Pikler für Kinder  
ab 4 Monaten 

Sandbank 
Unbeschwertes Spielen und Verweilen mit Sand, öffentlich an 
allen Wintersamstagen oder zum Mieten für Kindergeburtstage  

Sie finden uns an der Mühlbachstrasse 11 in Grabs  

Alle Infos zu den Angeboten auf :  

www.spielraum-lebensraum.ch 

Wiegestube Spielgruppe Kinderstube

Getränkefachhandel
Mosterei

Transporte
Muldenservice

Platz- und Strassenreinigung

M. Vetsch AG, Sägenstrasse 5, CH-9472 Grabs 
Tel. +41 81 771 44 66     Fax +41 81 771 51 33

mvetsch@rsnweb.ch       www.mvetsch.ch

etsch

Getränkefachhandel
Mosterei

Transporte
Muldenservice

Platz- und Strassenreinigung

M. Vetsch AG, Sägenstrasse 5, CH-9472 Grabs 
Tel. +41 81 771 44 66     Fax +41 81 771 51 33

mvetsch@rsnweb.ch       www.mvetsch.ch

etsch
Getränkefachhandel

Mosterei
Transporte

Muldenservice
Platz- und Strassenreinigung

M. Vetsch AG, Sägenstrasse 5, CH-9472 Grabs 
Tel. +41 81 771 44 66     Fax +41 81 771 51 33

mvetsch@rsnweb.ch       www.mvetsch.ch

etsch

Fachstelle Demenz W-L-S

Tagesstätte
Beratung
Weiterbildung

9472 Grabs · 081 771 50 01 · www.wiitsicht.ch
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Auf Initiative der Natur- und Umweltkommis-
sion (NUK) werden alle Interessierten auf-
gerufen, sich am zweiten Naturgartenwett-
bewerb (nach 2008) der Gemeinde Grabs zu 
beteiligen. Die Natur ist überall präsent und 
Projekte, die mit Natur- und Umweltschutz zu 
tun haben, konzentrieren sich eher auf den 
Berg und das Ried, weniger auf die Siedlung. 
Die Initiative, wieder einen Naturgartenwett-
bewerb zu lancieren, geht von folgender Idee 
aus: wir leben im Siedlungsgebiet, wir kön-
nen hier einen Platz für die Natur schaffen. 
Und dies auch zum Vorteil des Menschen …

NUK – Die Thematik «Natur in der Siedlung» ist 
nicht neu in Grabs. Die Ortsgemeinde hat schon 
vor einiger Zeit Informationstafeln im Dorf an in-
teressanten Stellen aufgestellt, um die Einwoh-
nerinnen und Einwohner auf vorhandene Natur-
werte aufmerksam zu machen. Um die Thematik 
weiter zu verfolgen, lanciert die NUK 2019 einen 
Naturgartenwettbewerb.

Naturoasen in der Siedlung 
Ein Fuchs in der Nacht mitten in Grabs, schlei-
chend zwischen Hecken und Trottoir ... eine Fle-
dermaus auf der Suche nach Insekten um den 
Kandelaber ... eine Eidechse an der Sonne auf 
einer Trockenmauer ... eine Blumenwiese vor 
einer Schule im Juni – Symphonie der Farben 
und Gerüche ... Alle diese Ereignisse bieten 
Möglichkeiten für das direkte Erleben der Natur 
vor unseren Haustüren, für Junge und Ältere, 
tagtäglich. 

Dass eine viel befahrene Strasse mit Teer 
bedeckt wird, ist verständlich. Aber die son-
stigen Flächen müssen nicht unbedingt syste-
matisch «verkünstlicht» werden. Ein Potential 
was Natur anbelangt, liegt brach. Gärten sind-

prädestiniert, um Oasen für Mensch und Natur 
zu werden. Natursendungen am Fernsehen sind 
interessant, Natur im Garten noch mehr. 

Mit dem Naturgartenwettbewerb will die 
NUK die Aufmerksamkeit auf unsere direkte 
Umgebung lenken. Kleine Massnahmen führen 
sehr schnell zu einer Umwandlung eines nor-
malen Gartens zu einem Naturerlebnisraum. Die 
prämierten Naturgärten werden zeigen, wie dies 
passieren kann. 

Wer kann sich bewerben?
Entscheidend ist nicht die Fläche oder die Wild-
heit des Gartens, sondern viel mehr die Bestre-

bungen, aus einem Garten in der Siedlung das 
Optimum, was Natur anbelangt, herauszuholen. 
Angesprochen sind die Gärten um Einfamilien- 
und Mehrfamilienhäuser in der Gemeinde Grabs. 

Vorrangig wird der Einsatz heimischer Ge-
hölze, das Vorhandensein von Wild- und Blü-
tenpflanzen, die Präsenz von Unterschlupfmög-
lichkeiten für Tiere, der Anbau von Gemüse, 
Kräutern und Blumen in Mischkultur und die 
Verwendung des Kompostes im Garten beurteilt. 
Dabei sucht die Jury keine verwilderten Gärten, 
sondern legt grossen Wert auf die Gestaltung 
der grünen Oasen in der Siedlung. 

Jury mit Fachleuten aus der NUK
Die Jury besteht aus Fachpersonen aus den 
Fächern «Gartenbau», «Ornithologie» und «Bio-
logie». Sie wird mittels eines Bewertungsbogens 
die Qualitäten der Gärten einschätzen. Dieser 
wird – wie auch die Bewertungen der Jury – für 
alle Teilnehmenden offen gelegt.

Anmeldung
An: Hans Gantenbein, t-john@bluewin.ch
Anmeldeschluss: 30. Juni 2019

Die Jury wird im August 2019 nach vorheriger 
Anmeldung die Gärten besichtigen und be-
werten. Die gelungensten Gärten werden am 
Grabser Buuramart vom Samstag, 7. September 
2019, prämiert. 

Die NUK freut sich über viele Teilnehmer
innen und Teilnehmer. 

ZWEITER NATURGARTENWETTBEWERB IN GRABS
Anmeldung für den Wettbewerb «Naturgarten 2019»

Eine Margeritenwiese: nicht nur ein Beitrag zur Biodiversität in der Siedlung, sondern auch ein Fest 
für die Augen ...

Das Tagpfauenauge braucht Brennesseln als Raupenfutterpatz und ist daher auf eine gewisse 
Grosszügigkeit der Gartenbesitzer gegenüber dieser meist unerwünschten Pflanze angewiesen.
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NÄCHSTE AUSGABE  
DES GRABSER  
GEMEINDEBLATTES

Dienstag, 16. Juli 2019

Inserat- und Textannahme bis spätestens 
Freitag, 28. Juni 2019, 17 Uhr, bei der 
Gemeinderatskanzlei

VERANSTALTUNGEN
JUNI

19./26. Seniorenturnen
	 13.15 bzw. 14.30 Uhr, MZH Unterdorf
19.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 14 Uhr, KGH: Seniorennachmittag 
	 Rotes Kreuz
	 14 Uhr, Schulhaus Berg: Dominotreff
	 19 Uhr, «Oase» Gams: Meditation
19.	Velo-Moto-Club Grabs
	 18 Uhr: Minigolf
20.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19 Uhr, BZ Gallus: Gottesdienst zu 
	 Fronleichnam; anschl. Bräteln für die 
	 freiwilligen Mitarbeiter der Pfarrei
21.	Skiclub Margelkopf
	 Hauptversammlung
21./22. FC Grabs
	 Dorfturnier
21.-23. STV Grabs
	 ETF Aarau
21.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 16.30 Uhr, KGH: Kidstreff
	 18 Uhr: Männerstamm Boccia-Abend 
	 (Besammlung beim Friedhofparkplatz)
	 19 Uhr: KGH: Jugendtreff
	 19.30 Uhr, KGH: Teenstreff
	 19.30 Uhr, KGH: Jugendgottesdienst P25
22.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 16.30 Uhr, Kath. Kirche Buchs: Firmung
	 18+ 2019 mit Bischof Markus Büchel
23.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9.30 Uhr, Kirche: Gottesdienst Grabs-Gams
	 9.30 Uhr, KGH: Dominotreff
24.	Mütter- und Väterberatung
	 13.30-16 Uhr, Familienzentrum Grabs, 
	 Kirchgasse 2
24.	Procap Turngruppe Werdenberg
	 19-20 Uhr, MZH Unterdorf: Turnen mit 
	 Handicap
25.	Familienzentrum
	 19.30-21.30 Uhr: «Elternbildung vor Ort»;
	 «Achtsamkeit in der Schwangerschaft» mit 
	 Astrid Mannhart-Hofer (Gesundheits-
	 therapeutin, Meditations- und Wellness-
	 trainerin, Coach); Anmeldung bis 21. Juni 
	 2019 an info@familienzentrum-grabs.ch; 
	 Kosten: Mitglieder 10 Franken/Nicht-
	 Mitglieder 15 Franken
27.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19.30 Uhr, BZ Gallus: Nachanlass «Firmung 
	 18+ 2019»
28.	IG Grabs
	 Piazza Grande
28./29. Samariterverein Grabs
	 Nothilfekurs
29.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 Ausflug Männervereinigung nach Pfäfers/
	 St.Martin
29.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 13.30-17 Uhr, KGH: Cevi

30.	Kant. Volksabstimmung
30.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9.30 Uhr, Kirche: Gottesdienst
	 9.30 Uhr, KGH: Dominotreff
	 19 Uhr, Kirche: Abendgottesdienst
30.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 10.30 Uhr, Kath. Kirche Buchs: Herz-Jesu-
	 Fest mit Kirchenchor, KIGO
30.	Jodlerklub Bergfinkli
	 13.30 Uhr, Kirche: Konzert; anschliessend 
	 Festwirtschaft im KGH

Sommernachtsfe
st

auf der Piazza Grande (Dorfstrasse) Grabs

Freitag 28. Ju
ni, von 17.00 bis 2

.00 Uhr

Eintrit
t fr

ei!

Crêpes
Lukashaus

afrikanischer Pilaw (Gemüsereis)
Maisha Mema Foundation Grabs-Tansania

Kinderschminken, Spielbereich
Kinderbetreuung GGS

Barbetrieb
Wagenbau Grabs

Whiskyegge
Taverna Bar

Grillwürste, Pommes Frites
Schützenverein Grabs

Pizza und Getränke
specialità italiana da Gerardo

Raclette, Grillwürste und Cheeseburger
Molkerei / FleischReich

Schnitzelbrot, Hot Dog
Feuerwehr Grabs 

Cafeteria, Sangria
Feurer Haushaltapparate AG

Samstag, 6. Juli 2019, von 8.30 bis 
12 Uhr, auf dem Marktplatz in Grabs

Grosses saisonales Angebot
an Werdenberger Produkten

Infostand 
Viva Astinenza

Attraktionen
Schälchen töpfern mit 
Petra Würtz, Sennwald 

Bea‘s Bastelecke für Kinder

Festwirtschaft der Dorfmetzg FleischReich

www.buuramart.ch

Der STV Grabs wird am Sonntag, 23. Juni 
2019, um 13.32 Uhr, vom Eidgenössischen 
Turnfest nach Grabs zurückkehren.

Gemeinsam mit der Dorfbevölkerung wird die 
Turnerschar von der Post bis zur Schulanlage 
Kirchbünt marschieren, wo der Empfang mit 
der Verkündung der Resultate und einem klei-
nen Apéro endet.

Treffpunkt
Sonntag, 23. Juni 2019, um 13.30 Uhr, bei 
der Post Grabs.
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VERANSTALTUNGEN
JULI

*01./08./*15./22. Mütter- und Väterberatung
	 13.30-16 Uhr, Familienzentrum Grabs, 
	 Kirchgasse 2 (*auf Voranmeldung)
01.	Procap Turngruppe Werdenberg
	 19-20 Uhr, MZH Unterdorf: Turnen mit 
	 Handicap
02.	Senioren-Mittagstisch plus 60
	 11.45 Uhr, Stütlihus, im Raum Kreuzberg; 
	 Anmeldung bis spätestens am Vortag, 10 
	 Uhr an 081 771 15 84 oder 081 740 34 87
03.	Samariterverein Grabs
	 Samariterübung
03.	Seniorenturnen
	 13.15 bzw. 14.30 Uhr, MZH Unterdorf
03.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19 Uhr, BZ Gallus: Ökum. Abendgebet
03.	Männerchor Grabs
	 19 Uhr: Singen im Spital
04.	Nachmittagswanderung Generation 60+
	 13.30 Uhr, Marktplatz: Schluchtenweg 
	 Sevelen; Details vgl. Inserat Seite 11

05.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 15.45 Uhr, Stütlihus: Messfeier
05.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19 Uhr, KGH: Jugendtreff
06.	Werdenberger Buuramart
07.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9.30 Uhr, Kirche: Gottesdienst
12.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 10.15 Uhr, Pflegeheim: Messfeier
12.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12.15 Uhr, KGH: Miteinander-Essen
13.-20. Evang.-Ref. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 Cevi-Sommerlager in Langrickenbach
14.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9.30 Uhr, Kirche: Gottesdienst
21.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9.30 Uhr, Kirche: Gottesdienst
26.-28. Velo-Moto-Club Grabs
	 Dreitägige Velotour
26./27. Wagenbau Grabs
	 19 Uhr, Ob. Trockenbühelweg: Wagenfest
27.	Wagenbau Grabs
	 13 Uhr, Oberer Trockenbühelweg: Plausch-
	 seilziehturnier
28.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9.30 Uhr, Kirche: Gottesdienst

ENTSORGUNGSTIPP

PET Getränkeflaschen
PET (Polyethylenterephthalat) ist 
ein Kunststoff, der aus Rohöl und 
Erdgas hergestellt wird. Das Mate-
rial eignet sich ideal für Getränke
flaschen. Es kann einfach geformt 
werden, ist federleicht, bruchsi-
cher und meistens durchsich-
tig. Mit rezykliertem PET können 
nebst neuen Flaschen auch Stof-
fe für Kleider, Taschen, Sofas und 
vieles mehr entstehen.

Für das Recycling ideal geeignet sind 
kleine und grosse PET-Getränkeflaschen mit 
dem offiziellen PETRecycling-Signet. Sam-
melstellen finden sich in allen Verkaufsstel-
len von PET-Getränkeflaschen oder an öf-
fentlichen Sammelstellen. Ausserdem wer-
den mit der Produktion von Flaschen aus 
Rezyklat 50% an Energie und schweizweit 
jährlich mehr als 36 Millionen Liter Erdöl 
eingespart. 

Dankeschön, dass Sie sammeln. Wir alle 
profitieren nachhaltig:

	 Rohstoffe können länger genutzt,
	 Energien effizienter eingesetzt und
	 Abfälle verringert werden.

EINWOHNERSTAND
am 31. Mai 2019
Einwohnerstand Total	 7‘238	*
davon Grabser Bürger	 2‘688
Niedergelassene	 3‘082
Wochenaufenthalter /	 89
Nebenniedergelassene
Ausländer	 1‘379	*

* inkl. 120 Kurz- und Wochenaufenthalter, Asylbewerber, vorläufig 
Aufgenommene, Schutzbedürftige und Grenzgänger EG / EFTA

FUNDBÜRO IM  
RATHAUS GRABS

Das Fundbüro der Gemeinde Grabs 
befindet sich im Rathaus, Gemeindebüro 
(Büro Nr. 4).

Fundgegenstände können während der 
Büro-Öffnungszeiten abgegeben bzw. abge
holt werden. Sie erreichen uns unter der 
Nummer 081 750 35 00. 

Vermissen Sie etwas? Dann nehmen Sie 
mit uns Kontakt auf.

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Der Gemeinderat hat am 13. Mai 2019 ge-
stützt auf Art. 39 ff. des kantonalen Stras-
sengesetzes (sGS 732.1) das

Strassenbauprojekt «Sporgasse» 
(Nr. 1008; Bauliche Massnahmen)

genehmigt.

Öffentliche Auflage
29. Mai bis 27. Juni 2019

Auflageort
Tiefbau, Lindenweg 4, Grabs

Rechtsmittel
Allfällige Einsprachen sind innert der Aufla-
gefrist schriftlich und begründet beim Ge-
meinderat Grabs einzureichen.

 Telefon • chaT • Mail
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KOMPETENT
UND

ZUVERLÄSSIG

Sanitäre Anlagen
Spenglerarbeiten

Blitzschutzanlagen

9470 Buchs • Groffeldstr. 8 • Tel. 081 756 14 30
Dorfstrasse 4 • 9472 Grabs

Tel. /Fax 771 35 78

Massanfertigungen von Innen- und Aussentüren
Küchen – Schränken – Möbeln

Innenausbau – Parkettböden in Echtholz oder Laminat
auch demontierbar, geeignet für Mietwohnungen
Alle Reparaturen, vom Antikmöbel bis Glasbruch

GASENZER
SCHREINEREI

SENIOREN

SENIOREN
REGION WERDENBERG

Vermittlungsstelle
Annakäthi Wälti, Flurweg 15, 9470 Buchs 

Tel. 079 105 34 59

Telefonbeantwortung
Jeden Montag, 8.30 bis 10.30 Uhr

HELFEN

.

…bringt Farbe in ihr Leben!lipp.lue.maler@bluewin.ch
www.malergrabs.ch

dipl. malerpolier
lüchinger monika

A18-0963 Inseratvorlage.pdf   1   19.04.18   09:23

FMR–GmbH 
Hauswartungen und 
Immo-Service

-	Reinigung von Platten, Kunststoff- und Holz-
boden mit Maschine;

-	Reinigung von Fenstern, Jalousien etc.;
-	Rasenpflege (Mähen, Vertikultieren);
-	Sträucher, Hecken und Bäume schneiden.

Matthäus Eggenberger, Grabserberg
079 374 24 14, fmr-gmbh@bluewin.ch
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VERANSTALTUNGSTIPPS FÜR DIE GENERATION 60+

Die «Arbeitsgruppe 60+» empfiehlt Ihnen, geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner der Generation 60+, gerne folgende Anlässe: 

Sommernachtsfest «Piazza Grande» vom Freitag, 28. Juni 2019, ab 17 Uhr, Dorfstrasse
Das von der IG-Grabs organisierte Dorffest im Zentrum von Grabs ist ein Anlass für Begegnungen aller Generationen und Nationen; mitmachen, Gemein-
schaft pflegen, feines Essen geniessen, Vereine unterstützen, Musik hören ... Jedermann/frau ist willkommen.

Nachmittagswanderung «Schluchtenweg Sevelen», vom Donnerstag, 4. Juli 2019
Treffpunkt: 13.30 Uhr beim Marktplatz Grabs; Mitnehmen: leichte Wanderausrüstung, evtl. Wanderstöcke; Wanderzeit: 2 Std. (Distanz: 5 km; für 
«Geniesser» wird eine leichtere Wanderung angeboten); Verpflegung aus dem Rucksack oder in einem regionalen Restaurant; die Wanderung findet 
bei jeder Witterung statt; es ist keine Anmeldung erforderlich; Auskunft erteilen Ivo Akermann (081 771 63 08) oder Helena Frick (081 771 44 82).

«Spiel und Spass» im Begegnungszentrum Gallus, vom Montag, 15. April 2019, 14 Uhr bis ca. 17 Uhr
Es wird gejasst, Brett- und Gesellschaftsspiele werden gespielt und natürlich wird auch die Gemeinschaft genossen; Kaffee und Kuchen werden von 
der katholischen Frauengemeinschaft Buchs/Grabs offeriert; Jedermann/-frau mit Freude am Spielen ist herzlich willkommen. 

Plauschseilziehen der Wagenbaugruppe Grabs am Oberen Trockenbühelweg, vom Samstag, 27. Juli 2019, 13 Uhr
Spannende Wettkämpfe, feine Festwirtschaft; Motto nach dem Turnier: «Statt is Nescht as Wagefescht».

Ihre Anregungen, Hinweise und Kommentare nimmt Katharina Gächter gerne entgegen (katharina.gaechter@grabs.sg.ch).

Herzliche Einladung  
zum Gemeinschaftsstand: 

«Grabs grüsst Afrika» 

Ein spezielles 
Spendenprojekt im Rahmen 
des 20-Jahr-Jubiläums von 

Kinderbetreuung GGS. 

Sommernachtsfest, Piazza Grande, Freitag, 28.06.19, ab 17.00 Uhr

Pilaw mit/ohne Fleisch 
(würziger Reis-Eintopf) 

Kaffee und Kuchen 
Sommerdrinks usw. 

Kinderschminken 
Kinderecke 

Leben in Grabs 60 plus

Besuchen Sie uns auf der Website:
www.grabsnetz60plus.ch

Dort finden Sie eine Übersicht von 
Dienstleistungen in unserer Gemeinde für
Ihre Anliegen, Fragen und Informationen.
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Öffnungszeiten Andis Hofladen 

Freitag:    8.30 Uhr – 11.30 Uhr 

Samstag: 8.30 Uhr – 12.00 Uhr 

 Freude am Bauen. 
Seit 1892.

lgbau.ch 
CH-9470 Werdenberg

First
9472 Grabs

Küchen | Badezimmer | Möbel | Renovationen

paul.stricker@bluewin.ch
www.schreinereipaulstricker.ch

Tel        081 740 60 20
Fax       081 740 60 21
Mobil  079 262 10 52
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14. Juli 1923
Nef-Meier Olga
Hirschweg 15, Grabs

08. Juli 1925
Köpfle-Eggenberger Willibald
Stütlistrasse 25, Grabs

20. Juli 1927
Eggenberger-Zogg Anna
Werdenstrasse 27, Grabs

23. Juli 1928
Eggenberger Babetta
Bürgerheimstrasse 9, Grabs

06. Juli 1929
Langenegger-Stumptner Herta
Sonnmattweg 25, Werdenberg

27. Juli 1929
Rohrer-Rohner Ursula
Forst 2500, Grabs

01. Juli 1930
Eggenberger-Wiederkehr Mathias
Stütlistrasse 25, Grabs

11. Juli 1930
Stricker-Adank Margaretha
Weibelagger 2353, Grabserberg

18. Juli 1930
Eggenberger-Wirth Ernst
Städtli 39, Werdenberg

23. Juli 1930
König-Kanonier Alexander
Städtli 18, Werdenberg

24. Juli 1930
Schäpper-Schlegel Käthy
Fontanerlenweg 3, Werdenberg

17. Juli 1931
Lippuner-Vetsch Ursula
Rietgasse 17, Grabs

20. Juli 1931
Müller-Aebi Erika
Rietgasse 12, Grabs

23. Juli 1931
Eggenberger Elsbeth
Stütlihus, Grabs

13. Juli 1934
Eggenberger-Vetsch Monika
Stütlihus, Grabs

27. Juli 1934
Holzinger-Keppeler Yvonne
Amselweg 4, Werdenberg

21. Juli 1935
Ritter-Heim Gertrud
Rietstrasse 36, Grabs

06. Juli 1937
Noichl-Geisser Nikolaus
Meisenweg 15, Werdenberg

07. Juli 1937
Gantenbein Johannes
Hugobühlstrasse 29, Grabs

17. Juli 1937
Lippuner-Hagmann Hans
Tschessweg 16, Grabs

02. Juli 1938
Gantenbein-Vetsch Katharina
Dorfstrasse 3, Grabs

05. Juli 1938
Lippuner-Hagmann Hanna
Tschessweg 16, Grabs

15. Juli 1938
Nigg-Marti Robert
Unterdorfstrasse 12, Grabs

19. Juli 1938
Zogg Elsbeth
Ulmenweg 13, Grabs

19. Juli 1939
Vetsch-Forrer Werner
Stütlistrasse 25, Grabs

26. Juli 1939
Saluz-Eggenberger Rodolfo
Steinbergstrasse 8, Grabs
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INFORMATIONEN ZUR 
TRINKWASSERQUALITÄT

Die Lebensmittelverordnung verpflichtet die 
Wasserversorgungen, regelmässig über die 
Qualität des abgegebenen Trinkwassers zu 
informieren. Es werden 2‘102 Haushalte mit 
Grabser Trinkwasser versorgt.

Untersuchte Proben
22 chemische, 68 bakteriologische Proben

Hygienische Beurteilung
Alle untersuchten mikrobiologischen Pro-
ben erfüllen die gesetzlichen Anforderungen. 
Das Grabser Trinkwasser ist hygienisch ein-
wandfrei.

Chemische Beurteilung
Wasserhärte
Bergzone	 12	 -	 15	°fH (weich)

Mittelzone	 15	 -	 20	°fH (mittelhart)

Talzone	 15	 -	 20	°fH (mittelhart)

Das Wasser aus dem Grundwasserpumpwerk 
Studnerbach kann bis 28 °fH aufweisen.

Nitrat	 2.6	 -	 3.3	mg/l (TW: 40 mg/l)

Sulfat	 2.4	 -	 16	mg/l (EW: -50 mg/l)

Magnesium	 1.7	 -	 5.3	mg/l (EW: -125 mg/l)

Calcium	 45	 -	110	mg/l (EW: -200 mg/l)

Das Trinkwasser erfüllt die chemischen Anfor-
derungen gemäss der Lebensmittelgesetzge
bung (TW: Toleranzwert, EW: Erfahrungswert).

Herkunft des Wassers
Quellen Hugobühl	 35%
Quelle Albrechtsbrunnen	 36%
Quelle in den Bächen	 23%
Quellen Rieseli	 5%
Grundwasserpumpwerk Studnerbach	 1%

Vorbeugende Behandlung des Wassers
Quellwasser: UV-Licht/UF-Membranfilteranlage
Grundwasser: UV-Licht

Besonderes
Trinkwasser-Temperatur: ca. 8 - 15 °C

Die Wasserversorgung arbeitet mit einem 
umfassenden Qualitätssicherungssystem.

Weitere Auskünfte (www.tbgrabs.ch)
Technische Betriebe Grabs, Wasser
Lindenweg 4, Grabs
081 750 35 31
paul.gantenbein@grabs.sg.ch

INFORMATIONEN ZUM ENERGIEMIX

Seit über 100 Jahren versorgen die Technischen Betriebe bzw. das EW Grabs die Bevölkerung si-
cher und zuverlässig mit elektrischer Energie. Die Energieverordnung EnV (Art. 1a) verpflichtet die 
Technischen Betriebe, ihre Kunden jährlich über die Herkunftsnachweise der gelieferten Energie 
zu informieren. Damit erhalten alle Endverbraucher die Möglichkeit, die Qualität ihres bezogenen 
Stroms zu beurteilen. Ausgewiesen werden die eingesetzten Energieträger, unterteilt in erneuer
bare und nicht erneuerbare Energien sowie Energie aus Abfällen. Von der 32‘727‘369 kWh in 
Grabs verkauften Energie wurden 3‘716‘760 kWh (11.4%) in Grabs produziert. Energiemengen, 
welche durch die KEV gefördert oder von Produzenten mit Eigenverbrauch genutzt werden, sind 
nicht berücksichtigt.

Kunden mit einem jährlichen Stromverbrauch von < 50‘000 kWh (Premium, Kompakt, Com-
fort) erhalten ihren Strom aus erneuerbarer Energie, sofern sie nicht ausdrücklich Kernenergie 
gewünscht haben. Gewerbe- und Industriekunden erhalten in der Grundversorgung  Kernenergie. 
Diesen bleibt es frei, ihren Energiemix durch den Kauf diverser HKN-Zertifikate zu verbessern.

Stromkennzeichnung Bezugsjahr 2018	  
Der an die Kunden gelieferte Strom wurde produziert aus:	  
		  Total	 Aus der Schweiz
Erneuerbare Energien	 65.76%	 65.76%
-	Wasserkraft	 64.56%	 64.56%
-	Sonnenenergie	 1.2%	 1.2%
-	Windenergie	 0.0%	 0.0%

Geförderter Strom (44.3% Wasserkraft, 18.2% Sonnenenergie, 2.7%	 5.6%	 5.6%
Windenergie, 34.8% Biomasse und Biomasse aus Abfällen, 0% Geothermie)

Nicht erneuerbare Energien	 28.64%	 28.64%
-	Kernenergie	 28.64%	 28.64%
-	Fossile Energieträger	 0.0%	 0.0%

Abfälle	 0.0%	 0.0%

Nicht überprüfbare Energieträger	 0.0%	 0.0%

Total	 100.0%	 100.0%

Weitere Auskünfte (www.tbgrabs.ch)
Technische Betriebe Grabs, Strom, Lindenweg 4, Grabs
081 750 35 37, marco.gantenbein@grabs.sg.ch

Wasserkraft; 64.6%

Sonnenenergie; 
1.2%

Geförderter Strom; 
5.6%

Kernenergie; 28.6%
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Wie viele dritte Oberstufen vor ihnen, durften 
auch die derzeitigen beiden Realschulklassen 
vor ein paar Wochen das Projekt «Abschluss-
theater Oberstufe» in Angriff nehmen. 

Tanisha Renner/Julian Eggenberger – In den 
vergangenen Jahren waren die Jugendlichen 
als Zuschauerinnen und Zuschauer bereits in 
den Genuss einiger Theaterstücke von anderen 
Abschlussklassen gekommen. So hatten die 
Klassen bereits eine Ahnung vom Endprodukt. 
Der erste Schritt bestand darin, ein geeignetes 
Stück zu finden. Die beiden Lehrer zeigten allen 
Schülerinnen und Schülern eine Homepage, auf 
welcher hunderte von Theaterstücken zu finden 
waren. In kleinen Gruppen suchten diese dann 
ein für sie in Frage kommendes Stück aus. Von 
diesem spielte schliesslich jede Gruppe in einer 
Art Casting einen Szenenausschnitt vor. Im An-
schluss an dieses erste Vorspielen stimmten die 
Beteiligen demokratisch für dasjenige Theater-
stück, das am meisten überzeugte. «Es war ein-
mal ein Mord» lautete das Stück, das das Publi-
kum begeistern sollte. Es versprach mitreissende 
und humorvolle Momente und eine gute Pointe. 

Proben
Nachdem das Stück ausgewählt war, wurden alle 
Unterlagen bestellt und die Aufführungsrechte 
gekauft. Die Mitwirkenden erinnern sich noch 
ziemlich genau an den Moment, als alle das ge-
samte, 75-seitige Skript, zum ersten Mal vor sich 
auf dem Tisch hatten. Gespannt auf den Schluss, 
sprachen sie das Stück einmal komplett durch. 
Direkt danach galt es, die Rollen passend zu ver-
teilen. Alle Jugendlichen hatten die Möglichkeit, 
sich für Rollen zu bewerben. Dafür musste man 
eine vorgegebene Szene während einer Woche 
einüben und schliesslich vorspielen. Einzelne 
hatten von Anfang an eine konkrete Vorstellung 
ihrer Wunschrolle und überzeugten dementspre-
chend auf Anhieb. Andere wiederum liessen es 
ein bisschen auf sich zukommen. Mit den verteil-
ten Rollen begann sechs Wochen vor dem Auf-
führungstermin die Probephase. Während den 
ersten drei Wochen erarbeiteten die Schauspie-
lerinnen und Schauspieler relevante Grundkom-
petenzen für das Verhalten auf der Bühne. Das 
Regieteam aus Lernenden, welche keine Rolle 
auf der Bühne spielen wollten, gestaltete in die-
ser Zeit einen einladenden Flyer, suchte die Ko-
stüme und Requisiten zusammen und baute ein 
eigenes Bühnenbild. So hatten alle eine Aufgabe, 
was das Projekt bereits in dieser Phase zu einem 
coolen Gemeinschaftserlebnis machte. 

Erst drei Wochen vor der ersten Aufführung 
begannen die Schülerinnen und Schüler intensiver 
und gezielter Szenen, Abläufe und Übergänge 

ihres Stücks zu trainieren. Für ihren Geschmack 
war das viel zu spät, aber sie mussten dem Zeit-
plan ihrer Lehrer wohl oder übel vertrauen.

Wenn dann aber eine Person den Text nicht 
konnte oder das Kleid noch im anderen Zimmer 
holen musste und eine der Hauptrollen bereits 
die zweite Probe krankheitshalber fehlte, forderte 
dies eine enorme Geduld von den anderen. «Das 
schaffen wir nie», war in dieser Phase oft zu 
hören und es forderte viel Verständnis von allen 
Beteiligten. Doch als auch die Letzten merkten, 
dass es allmählich ernst galt und man in einem 
Gemeinschaftsprojekt die Verantwortung gegen-
über den anderen wahrnehmen muss, steigerte 
sich die Qualität von Stunde zu Stunde. Die Mit-
wirkenden begannen richtig Feuer für ihr Stück 
zu fangen. Auch verstanden sie das Stück und 
die Figuren immer besser, was das ganze Thea-
ter echter und verständlicher wirken liess. Diese 
spürbaren Fortschritte und die Tatsache, dass 
einzelne ihre Rollen sogar nach den Proben noch 
spielten, motivierten alle zusätzlich und sorgten 
für den einen oder anderen Lacher auf dem 
Pausenplatz. 

In den letzten beiden Tagen vor der ersten 
Aufführung herrschte dann doch etwas ange-
spannte, aber äusserst konzentrierte Stimmung. 
«Wir wollen überzeugen und uns auf keinen Fall 
blamieren.» Angetrieben von diesem Ehrgeiz 
wurde an den letzten Details geschliffen und die 
Jugendlichen freuten sich auf den ersten Ernst
einsatz. Üben macht schon Spass, aber nur, 
wenn das Geübte auch einmal gezeigt werden 
kann. 

Auftritte
Am Mittwochmorgen war die erste Aufführung 
vor heimischem Publikum. Andere Schulklassen 
aus dem Schulhaus Kirchbünt betraten zahlreich 
die Aula. Die Nervosität stieg. Schon den ganzen 
Morgen über und auch während der mentalen 
Vorbereitung, eine Stunde vor dem Auftritt, wa-
ren alle etwas hibbelig. 
Es war Zeit für die erste 
Show. 

Dann wurde das 
Licht gelöscht. Die letzten 
Töne des Eingangsstücks 
verstummten langsam 
im vollen Saal. Im Bauch 
kribbelte es. «Ist das jetzt 
diese positive Nervosität, 
von der wir im Unterricht 
gesprochen hatten? Was 
muss ich als Erstes sa-
gen?» Ein bisschen Unsi-
cherheit, ob der Text auch 
wirklich sass, Vorfreude, 

dass man das Gelernte jetzt endlich zeigen konn-
te und viel Konzentration lagen in der Aulaluft. 
Dann öffnete sich der Vorhang und zum ersten 
Mal erschien dahinter ein echtes Publikum. 

An den Reaktionen eben dieses Publikums 
war zu erkennen, dass ihnen das Stück gefiel. 
Viele wuchsen über sich hinaus und überzeugten 
die Zuschauerinnen und Zuschauer mit deut-
lichen Worten, beeindruckenden Gesichtsaus-
drücken und passenden Kostümen. Es fühlte sich 
gut an. Die vielen positiven Rückmeldungen nach 
der Aufführung wurden spürbar genossen. Das 
Hauptziel war erreicht. Die Schauspielerinnen 
und Schauspieler wollten als Einheit überzeugen 
und das schien ihnen gelungen zu sein. Situa-
tionen, in denen man die Gewissheit hat, dass 
man etwas geleistet hat und dies gut ankommt, 
sind etwas ganz Besonderes. 

Bei der zweiten Schülervorstellung mussten 
die Beteiligten erfahren, dass ein anderes Publi-
kum auch anders reagiert. Es wurde beispiels-
weise nicht mehr in den gleichen Momenten ge-
lacht, was die Schülerinnen und Schüler manch-
mal etwas verunsicherte. Doch so oder so war 
die zweite Vorstellung weniger gut als die erste. 

Irgendwie tat dies aber gut, denn für den 
Höhepunkt, die Abendvorstellung vor Familien 
und Freunden, waren alle wieder voll konzen-
triert und konnten ein letztes Mal auf der Bühne 
überzeugen. Gespickt mit selbstgebackener Ver-
pflegung und feinen, alkoholfreien Drinks von der 
«Märlibar», war der Abend ein voller Erfolg. Stolze 
Eltern und Kollegen zu sehen und zu hören war 
ganz einfach wunderbar. 

Das Projekt verlieh Einzelnen neue Fähig-
keiten oder machte es ihnen neu bewusst. Die 
Beziehungen innerhalb der Klassen wurden vor 
dem letzten Quartal nochmals gestärkt. Ein Ab-
schlusstheater ist deshalb ein geniales Projekt, 
weil es einigen vor dem Start in die Lehre noch-
mals einen Schub Selbstvertrauen, Kreativität 
und Mut schenken kann. 

DAS ABSCHLUSSTHEATER IN DER 3. OBERSTUFE
Mit dem Stück «Es war einmal ein Mord» begeisterten die Schülerinnen und Schüler das Publikum
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AUS DEM SCHULRAT

Personelles
Tanner Rahel – Erfolgreicher Abschluss 
ihrer Ausbildung zur Schulleiterin
Rahel Tanner, Schulleiterin im Schulhaus Feld, 
schloss ihre Ausbildung zur Schulleiterin Ende 
April 2019 erfolgreich ab. 

Wir gratulieren ihr ganz herzlich zu ihrem 
Erfolg und freuen uns auf die weitere, sehr an-
genehme Zusammenarbeit.

Wahl einer neuen Kindergartenlehrerin 
im Kindergarten Unterdorf
Die aktuelle Klassenlehrerin des Kindergartens 
Mühlbach, Pascaline Ackermann, sieht Mutter-
freuden entgegen, daher wurde die Stelle aus-
geschrieben. Der Schulrat hat zusammen mit 
der Schulleiterin Regula Sturzenegger eine neue 
Lehrperson für den Kindergarten Mühlbach ge-
wählt. Regina Zähner-Hardegger hat bereits von 
2014 bis 2016 als Kindergartenlehrerin im Kin-
dergarten Studen unterrichtet, wodurch sie die 
Kindergartenkultur in Grabs bereits kennt. Sie 
konnte aus zahlreichen Bewerbungen ausge-
wählt werden. 

Wir freuen uns sehr, dass wir Regina Zähner 
wieder in unseren Reihen begrüssen dürfen und 
heissen sie herzlich willkommen.

Schulhausübergreifender Gesundheitstag 
am 22. Mai 2019
Mit gesunden und motivierten Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern zu arbeiten, ist das grösste 
Kapital, das ein Unternehmen haben kann. Auch 
die Schule Grabs hat das Glück über sehr mo-
tivierte, kompetente und gesunde Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter zu verfügen. Damit diese 
hohe Qualität auch in Zukunft erhalten bleibt, 
führte die Schule Grabs am Mittwoch, 22. Mai 
2019, über alle Schuleinheiten hinweg einen 
Weiterbildungstag durch, der die Gesundheit 
aller in den Mittelpunkt stellte. Der persönliche 
Austausch über die Teamgrenzen hinweg und 
die wertvollen Inputs aus dem Referat wurden 
sehr geschätzt.

Die Resultate der Evaluation werden nun 
für die weitere Umsetzung des Themas ausge-
wertet.

Schulbetrieb
Schwimmplanung für das Schuljahr 2019/20
Die Schwimmplanung für das neue Schuljahr 
2019/20 konnte erfolgreich beendet werden. 
Alle Kinder vom 2. Kindergarten bis zur 4. Pri-
marklasse können wieder vom Schwimmun-
terricht profitieren. Die Schwimmzeiten und die 
Schwimmbäder konnten beibehalten werden. 

Wir danken allen Beteiligten für ihren en-
gagierten Einsatz für die Wassersicherheit der 
Grabser Schülerinnen und Schüler.

Schularztuntersuche 2018/19
Die Schularztuntersuche der 2. Kindergar-
tenklassen, der 5. Primarklassen und der 2. 
Oberstufenklassen konnten auch im Schuljahr 
2018/19 erfolgreich durchgeführt werden. Die 
Untersuche der 5. Primar- und der 2. Oberstu-
fenklassen finden jeweils im Herbst statt, die 2. 
Kindergartenkinder werden im Frühling unter-
sucht. Wie letztes Jahr übernahm das Ärzte
haus am Dorfplatz die Schularztuntersuche der 
2. Kindergartenkinder und der 2. Oberstufe. Die 
5. Primarklassen untersuchte Dr. Locher von der 
Praxis am Lindenweg. 

Wir danken beiden Ärzteteams herzlich für 
die angenehme und effiziente Zusammenarbeit 
und für das gute Einvernehmen.

Finale der polysportiven Stafette in Basel
Am 22. Mai 2019 konnten zwei Mannschaften 
der Oberstufe Kirchbünt am Finale der poly-
sportiven Stafette des Schweizerischen Schul-
sporttages in Basel teilnehmen und zeigten eine 
Glanzleistung. Bereits letztes Jahr holte sich die 
Knabenmannschaft im Finale in Lausanne den 
Titel. Das Mädchenteam gewann Silber.

Dieses Jahr konnte die Oberstufe die Lei-
stung sogar noch steigern. Denn sowohl die 
Knaben- als auch die Mädchenmannschaft ge-
wann Gold. Wir gratulieren den Jugendlichen 
herzlich zu ihrer aussergewöhnlichen Leistung!

Baukommission für die Erneuerung und 
Erweiterung des Oberstufenzentrums 
Kirchbünt gewählt
Der Gemeinderat hat am 27. Mai 2019 die Bau-
kommission für die Erneuerung und Erweite-
rung des Oberstufenzentrums Kirchbünt festge-
legt. Zusammen mit dem Architekturbüro BOX3 
arbeitet die Baukommission nun an der Planung 
der nächsten Schritte bis zur Volksabstimmung.
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TIPPS ZUR

DIGITALEN SICHERHEIT

Internet, Smartphone und E-Mails sind Teil 
unseres Alltags. Auch E-Banking oder sozi-
ale Netzwerke schätzen viele Menschen. Die 
digitale Welt öffnet aber auch Tore für neu-
artige Betrugsversuche.

Beim «Phishing» beispielsweise versu-
chen Betrüger, an vertrauliche Daten von 
Internet-Benutzern heranzukommen. 

So bleiben Sie auch digital sicher unter-
wegs:

	 Geben Sie Ihre Zugangsdaten (Benutzer-
name und Passwort) an niemanden wei-
ter.

	 Wählen Sie ein sicheres Passwort und 
verwenden Sie nicht dasselbe für alle Ihre 
Konten (mindestens 10 Zeichen, Gross- 
und Kleinbuchstaben, Zahlen und Son-
derzeichen). Ändern Sie Ihre Passwörter 
regelmässig und speichern Sie sie nicht 
auf Ihrem PC, sondern an einem separa-
ten Ort.

	 Prüfen Sie E-Mails, SMS und WhatsApp 
kritisch, denn manchmal trügt der Schein. 
Öffnen Sie niemals einen Anhang unbe-
kannter Herkunft und klicken Sie auf keine 
Links.

	 Trauen Sie keinen Absendern, die Sie per 
E-Mail, SMS oder WhatsApp nach Ihren 
persönlichen Daten fragen.

	 Installieren Sie regelmässig Updates für 
Ihre Programme und Apps: Am besten 
verwenden Sie die automatische Update-
Funktion. Achten Sie darauf, nur Updates 
der offiziellen Hersteller einzurichten.

	 Schützen Sie Ihre Geräte mit einem Anti-
virenprogramm und einer aktivierten Fire-
wall.

	 Nutzen Sie in sozialen Netzwerken die 
Sicherheitseinstellungen. So sind nur die 
von Ihnen freigegebenen Informationen 
öffentlich sichtbar.

	 Achten Sie bei Webseiten und insbeson-
dere beim Online-Shopping auf das Si-
cherheitszertifikat «https://» in der Inter-
netadresse. Das «s» im «https» zeigt Ihnen 
an, dass die Seite sicher verschlüsselt ist.
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